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Das neue Jahr 2018 ist schon wieder 
voll im Laufen, und ich darf euch  
wieder kurz über  Erneuerungen und 
über die Beschlüsse der letzten Gemein-
deratssitzung informieren!  

 

Wir haben so wie jedes Jahr die  Kanal- und 
Wassergebühren  lt. Indexerhöhung des 
Landes OÖ angepasst.  Die Mindest-
anschlussgebühr für die Ortswasserleitung  
beträgt somit 1.972 € und für den Ortskanal 
3.290,52 € (alles exkl.). Die Hundeabgabe  
wurde auf 40 € jährlich je Hund erhöht 
(Richtlinie des Landes OÖ). 

Der Voranschlag für die finanzielle  
Gebarung der Gemeinde w urde m it  
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
2,632.900 €  ausgeglichen beschlossen. Die 
größten Einnahmen der  Gem einde sind 
die Ertragsanteile von Bund u. Land mit 
1,142.200 € und die Gemeindesteuern mit 
485.200 €, sowie Einnahmen aus dem Orts-
kanal m it 200.000 € und der Müllabfuhr 
mit 77.000 €. Die größten Ausgaben haben wir 
mit dem SHV-Beitrag 384.600 €, dem Kran-
kenanstalten Beitrag 307.300 €,  
sowie mit den Kanalkosten von 176.700 € und 
der Müllabfuhr mit 77.000 €.  

Des weiteren haben wir für besonders  
Verdiente Bürger der Gemeinde Höhnhart 
Auszeichnungen in Form von Ehrennadeln 
beschlossen! Die Ehrennadel in Gold 
erhält Josef Preishuber für 31 Jahre  
Kommandomitglied sowie Zeugwart und Stell-
vertreter in der FF Höhnhart. Die Ehrennadel 
in SILBER erhält Johann Stoll für 15 Jahre 
Dienst als Zeugwart-Stv und Atemschutzwart.  

Dem ASVÖ SC Höhnhart wurde für die Er-
richtung der neuen Rundbogenhalle 
(Gesamtkosten 36.361 €) im Bereich der 
Skisprunganlage eine Förderung von einem 
Drittel der Eigenmittel (= 4.100 €) zuge-
sprochen. Durch diese sehr sinnvolle Invest-
ition stehen in Zukunft die Geräte wie Pisten-
raupe, Schneekanone und Loipenspurgerät 
usw. witterungsgeschützt unter Dach! 

Der gesamte Gemeinderat hat eine Resolution 
zur Änderung der Finanzierung des 
Pflegeregresses an die Bundesregierung 
beschlossen.  

Des weiteren haben wir die Kindergarten-
abrechnung 2017 mit einem Abgang von 
27.865 € beschlossen und übernommen.  

Im Rahmen eines Elternabends wurden alle 
Eltern über die neuen Gebühren der Nachmit-
tagsbetreuung im Kindergarten infor-
miert!  

Wir  haben die Elterngebühr der Bus-
begleitung auf 12 € angehoben – trotz der 
Anhebung haben wir eine der niedrigsten  
Kosten für die Busbegleitung im Bezirk!    

Besonders freute mich, dass ich über die  

erfolgreiche Entwicklung beim Erwerb der 

Liegenschaft eh. Bräuhaus Müller  

berichten konnte. Die Fa. Im m o -Reich 

kauft das Bräuhaus mit 1.647 m² Grund und 

baut Wohnungen ein. Johann Priewasser 

kauft im hinteren Hofbereich 1.147 m² Grund 

und errichtet eine Wohnanlage. Die ISG Ried 

kauft 2.500 m² Grund hinter der schon best. 

Wohnanlage Höhnhart 96. 



3 

 

 
 
Ein Ansuchen des Imker Vereines Aspach – 
Höhnhart wurde positiv er ledigt und 
eine Förderung von 200 € gewährt.  

Dem Umwidmungsantrag von Johann Baier 
für eine Erweiterung des Dorfgebietes beim 
Anwesen Aigertsham 17 wurde zugestimmt.  

Der Kassenkreditvertrag der Gemeinde wurde 
bei der örtlichen RAIBA mit der Kondition  
Euribor + 0,9% Aufschlag wieder um ein Jahr 
verlängert.  

Auch der Kooperationsvertrag für die 
„Mountainbike Arena Kobernaußer-
wald – Innviertel“ mit den Gemeinden  
Maria Schmolln – St. Johann – Treubach und 
Höhnhart wurde als Leader Projekt zur  
Kenntnis genommen.  

Zum Schluss gab es auf meinen Dringlich-
keitsantrag hin im letzten Tagesordnungs-
punkt zwei Beschlüsse. Zuerst auf  
Antrag von Ingrid Müller die Umwidmung von 
2619 m² Grünland hinter der bestehenden 
ISG Wohnanlage Höhnhart 96 für eine spätere 
Erweiterung.  Und auf Antrag von Ingrid Mül-
ler gemeinsam mit Ludwig Spadinger die  
Einleitung der Umwidmung von ca. 3600 m² 
Misch- und Betriebsbaugebiet hinter der  
Fa. Murauer. Damit kann bei Bedarf die  
Fa. Murauer eine weitere Betriebshalle errich-
ten sowie die Fa. Innlandbau ein Bauhoflager. 

Bei der anschließenden Weihnachtsfeier des 
Gemeinderates in der Mostschenke Schmied-
bauer wurde die Ehrennadel in Silber an  
Leopold Stranzinger, eh. Gem eindevor-
stand und FPÖ Fraktionsobmann, überreicht. 
Ich danke ihm für sein positives Wirken für 
die Gemeinde Höhnhart und für die gute Zu-
sammenarbeit!   

 

Stark vertreten war der Gemeinderat bei der 
Auslieferung des neuen Tanklöschfahrzeuges 
der FF Höhnhart (Bericht - Seite 20) am 
15. Dezember. Als Bürgermeister und aktiver 
Feuerwehrmann war es mir eine Ehre auch an 
das Lenkrad zu dürfen! 

 

Feuerwehrfest der FF Höhnhart  
vom 27. - 29.04.2018 

 27.04.2018   Palettenparty 
 28.04.2018  TLF Segnung 
 29.04.2018  Frühschoppen  

 

Ich persönlich wünsche der FF Höhnhart viel 
Freude mit dem neuen Tanklöschfahrzeug 
aber auch „wenig Einsätze im Ernstfall“.  Ich 
bedanke mich bei Kommandant Reiter  
Johann und seinem Team für  die  
vielen freiwilligen Stunden, die zur Beschaf-
fung des neuen TLF notwendig waren! 

Schöne Grüße 

Euer Bürgermeister 

Erich Priewasser 
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Radke Hanna
Eitzing 7 

geboren am 29.12.2017 

Burgstaller Nina
Thalheim 9 

geboren am 04.01.2018 

Weinberger Josephina Elisa
Herbstheim 46 

geboren am 11.11.2017 

Nouman Miriam
Höhnhart 24/3 

geboren am 21.11.2017 

 

Bauchinger Christine  

Liedlschwandt 8, 5251 Höhnhart 

Kirsch-Ginzinger Claudia 

Herbstheim 9, 5251 Höhnhart 

Ridlmaier Margit  

Höhnhart 62, 5251 Höhnhart 

0664 / 353 59 41 

 

0676 / 845 450 222 

 

0650 / 516 03 15 
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Steinberger Josef 
Haging 13a 
90. Jahre 

am 25.12.2017 

Piereder Ferdinand u. Erna 
Aigertsham 23 

Diamantene Hochzeit 
am 25.11.2017 

Fuchs Anna 
Feichta 7 
96 Jahre 

am 20.12.2017 

Ertl Kreszenz 
Leitrachstetten 9 

90 Jahre 
am 26.12.2017 

Johann Hatheier 
Peretsdobl 2 
85 Jahre 
am 26.01.2018 
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Hermann Hargassner 

Unteraichberg 8 

im 74. Lebensjahr 

† 16.12.2017 

Christine Maria Karrer 

Höhnhart 2 

im 62. Lebensjahr 

† 30.12.2017 

 

Karoline Zillner 

Windschnur 3 

im 97. Lebensjahr 

† 28.01.2018 
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Entlang öffentlicher Wege und Straßen trifft die Verkehrssicherungspflicht für angrenzende 
Bauten und vor allem Bäume den Grundeigentümer.  

Grundsätzlich dürfen vom Grundstück keine Gefahren ausgehen und der Grundeigentümer hat 
Vorkehrungen zum Schutz Dritter eigenständig zu treffen. So sind Bäume bis zu einer Höhe 
von 4,5 m so auszuschneiden, dass die Verkehrsteilnehmer nicht behindert und auch die Sicht 
entlang der Straße nicht beeinträchtigt wird.    

Äste die im oberen Bereich über die Verkehrsfläche hängen, sind auf jeden Fall zu entfernen, 
sobald diese krank oder schadhaft erscheinen. Bei Schnee, Regen und Sturm herunterfallende 
Äste, welche Objekte beschädigen oder Menschen verletzen sind von der jeweiligen Versiche-
rung nur gedeckt, wenn sie „keine auch für den Laien erkennbare Schäden aufweisen“.  

Da es in letzter Zeit immer mehr und teilweise auch schwerere Stürme gibt, ersuchen wir die 
Grund- und Waldbesitzer ihre Bäume entlang öffentlicher Verkehrsflächen, aber auch sonstiger 
Spazierwege, entsprechend zu überprüfen und schadhafte Äste (vor allem alte Eichen, Eschen, 
etc.) rechtzeitig zu entfernen.  

Wenn die Polizei gerufen 
wird, ist es meistens schon 
passiert.  

Daher setzen wir jetzt früher 
an: mit der Initiative  
GEMEINSAM - SICHER  
in Österreich, dam it  
negative Entwicklungen früh  
erkannt werden oder nicht 
entstehen.  

Die Polizei startet Sicher-
heitspartnerschaften:  

Diese Partner tauschen regel-
mäßig Informationen aus und 
ergreifen Maßnahmen – jeder 
in seinem Bereich.  

Nähere Infos auf 
www.gemeinsamsicher.at 
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Die gesetzlich vorgeschriebene Feuerbeschau für landwirtschaftliche Objekte findet 2018 auf 
mehrere Termine aufgeteilt statt. 

Es wurden bereits die betroffenen Besitzer verständigt und die Termine sind 19. Juni / 03. Juli 
/ 17. Juli / 16. Oktober und 30. Oktober – immer Dienstags! Diese Termine wurden uns 
von der Brandverhütungsstelle Oberösterreich zugeteilt und 
sind verlässlich einzuhalten, da auch bei den  Sachverständigen 
und den Terminen immer mehr die Sparmaßnahmen greifen! 

Jeder Landwirt hat somit noch genug Zeit und Möglichkeit  
kleinere Angelegenheiten, wie nicht überprüfte Feuerlöscher, 
kaputte Schutzgläser, etc. zu erledigen. Die Feuerbeschau ist 
keine Schikane sondern eine Hilfe und Beratung vor Ort zur 
Verhinderung von Bränden - hier gilt für jeden vorbeugen ist 
besser als löschen!!!  
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Liebe Höhnharter(innen) ! 

Inzwischen sind 4 Monate vergangen, seit das s’LINECK für Euch 
geöffnet hat. 

Herzlichen Dank für Euren Einkauf und die schönen gemeinsamen 
Stunden im Café, besonderer Dank gilt unseren Stammkunden. 

Die tollen Bewertungen in den Medien (Facebook, Google, etc.)  
geben uns Anlass zur Freude und zeigen, wie wichtig es ist,  
freundlich und zuvorkommend zu sein. Einen wertvollen Beitrag 
leisten  dazu  unsere Mitarbeiter(innen). Sind auch Sie mit uns und unseren Produkten  
zufrieden, so empfehlen Sie uns Ihren Bekannten und Freunden weiter. Mundpropaganda ist 
bekanntlich die beste Werbung. 

Sehr gut angekommen ist die Veranstaltung des „besinnlichen Advent“, mit musikalischer  
Untermalung von der Familie Schober. 

Wir möchten auch zur Fastenzeit einen kleinen 
Beitrag leisten und laden Sie ins s’LINECK ein 
und zwar an drei Donnerstagen:  

den 15.2.2018, 22.2.2018 und 1.3.2018,  
jeweils um 19 Uhr. Dauer zirka ½ bis 1 Stunde. 

Thema: Warum fasten in christlicher Hinsicht? 

Vortrag: Fritz Linecker 

Anschließend besinnliches Miteinander. 

Am Sonntag, 28.01.2018 veranstaltete die Gemeinde Höhnhart  im Saal beim Gasthaus  
Gramiller für alle Kinder und Familien eine „KINDER-FASCHINGSPARTY“. 

Auch in diesem Jahr wurden wieder für alle Kinder lustige Spiele und gratis Krapfen vorberei-
tet. 



10 

 

 

 

Die Kindergarten – und Krabbelstubeneinschreibung findet am  

1.März 2018 von 14.00 -  17.00 Uhr  
statt.  
 
Alle Eltern, deren Kind bis zum September 2018  18 Monate alt wird, werden eine nähere  
Information erhalten.  

Gemeinsam mit Schwester Irmengard und Schwester Rosmarie haben wir den Beginn der  
Adventzeit gefeiert.  Die Adventkränze der Kindergartengruppen und der Krabbelstube  
wurden am Ende der stimmungsvollen Feier gesegnet. 

Danke für Euren Besuch.  

Am 6. Dezember hatten wir Besuch vom  
Nikolaus.  Die Kindergarten – und Krabbel-
stubenkinder versammelten sich im Bewe-
gungsraum und warteten gespannt auf das 
Klopfen an der Tür. Wir überraschten den  
Nikolaus mit Liedern und einem Gedicht.  
Natürlich hat er den Kindern auch eine  
Kleinigkeit mitgebracht.  

Ein großer Dank geht an Ridler Michael, der 
uns heuer als Nikolaus besuchte.  

Regelmäßig bereiten wir mit 
den Kindern eine Gesunde 
Jause zu und verspeisen sie 
gemeinsam.  

So konnten wir schon Köst-
lichkeiten wie Gemüse-
suppe, Früchtejoghurt, usw. 
kosten.  

Den Kindern macht das  
gemeinsame Zubereiten und 
Vorbereiten sehr viel Spaß. 
Natürlich genießen sie die 
Jause dann umso mehr.  
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Um den Schulanfängern/innen den Übergang 
vom Kindergarten in die Volksschule zu erleich-
tern, gibt es regelmäßige Treffen der Schul-
anfänger/innen und  Schülern/innen der  
3. Klasse Volksschule. 

  
Bei diesen Treffen lernen sich die Kinder  
gegenseitig kennen, überlegen sich gemeinsame 
Aktivitäten wie Bücherlesen, Basteln, Rätsel  
lösen, Spiele spielen,…. 

Es macht beiden Altersgruppen großen Spaß 
und alle profitierten sehr davon. Beim 
Schulstart können diese Kinder den Schul-
anfängern/innen behilflich sein und Sicherheit vermitteln.  

Vielen Dank an die Volksschule Höhnhart für die gute Zusammenarbeit.  

Wir nutzen regelmäßig den Schulturnsaal für Bewegungseinheiten mit den Schul-
anfängern/innen.  Auf die Kinder warten lustige Spiele, spannende Stationen,….  

Die Kinder können so ihren großen Drang an Bewegung ausleben und der Spaß kommt auch 
nicht zu kurz.  

Unsere Sprachförderin Ingrid bietet viele Sprechanlässe um den Kindern Mut zum Sprechen zu 
machen. Ob im Gruppenraum, im Bewegungsraum, in Kleingruppen oder Einzelarbeiten –  
abwechslungsreiche Angebote werden von Ingrid geplant und so werden die Kinder motiviert 
sich sprachlich auszudrücken und neue Spracherfahrungen zu sammeln.  



12 

 

 

 

Die Kinder statteten am 25. Oktober der Raiffeisenbank einen Besuch ab. Die fleißigen Sparer 
leerten ihre Sumsis und freuten sich über die netten Geschenke. 

Beim heurigen Raika-Lesewettbewerb qualifizierten sich die 
SchülerInnen Susanna Duft, Nicole Paulsen, Jakob Keplinger 
Ex aequo Simon Reichinger. Die Klassensieger traten am  
24. Jänner in Uttendorf gegen die Sieger der anderen  
4. Klassen des Bezirkes Braunau an und hatten bis dahin  
3 Bücher zu lesen. 

Am 4. Dezember feierten wir an der Schule die Weihe der Adventkränze. Die Kinder gestalteten 
die Feier mit Liedern aus dem Religionsunterricht, einem Lichtertanz und einem Sprechstück. 
Besonders toll war, dass viele Kinder mit den Instrumenten spielten und die Lieder begleiteten. 

Bereits zum 8. Mal beteiligte sich die Volksschule Höhn-
hart an dieser Aktion, bei der wir armen Kindern in  
Rumänien mit einem Weihnachtspackerl eine Freude  
bereiten können. 41 Packerl konnten wir an die Sammel-
stelle weitergeben. Wir danken allen, die sich an dieser 
Aktion beteiligt haben.  
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Die Schüler/innen eröffneten am 16. Dezember mit einer tollen und abwechslungsreichen Ad-
ventfeier den jährlichen Adventmarkt im Ort. Bereits zum neunten Mal durften die  
Kinder zum Gelingen dieser Veranstaltung beitragen. Zur Einstimmung auf das Fest trugen 
die Kinder Lieder, Sprechstücke und Gedichte vor. Darüber hinaus zeigten sie ihr Können auf 
ihren Instrumenten. 

Anschließend ging es zur Gemeinde. Dort konnten die Besucher, von den Kindern  
gebastelte Windlichter erwerben und sich bei Kaffee und Kuchen stärken.  

 

Die heurige Adventfahrt führte uns zu unse-
ren deutschen Nachbarn in den schönen 
Chiemgau. Um 10 Uhr starteten wir mit 46 
Personen von Aspach unseren Ausflug. Unser 
erstes Ziel war Prien am Chiemsee. Wir 
machten zunächst eine etwa einstündige 
Wanderung entlang der Prien im Eichental. 
Da es in den letzten Tagen geschneit hatte, 
präsentierte sich die Landschaft in ihrem 
winterlichen Kleid und verbreitete bei allen 
weihnachtliche Stimmung. Schon ziemlich 
hungrig und durstig erreichten wir am Ende 
unserer Tour den Priener Christkindlmarkt. 
Hier konnte man sich durch allerlei Lecker-
eien kosten und sich bei einer schönen Tasse 
Glühwein die Hände aufwärmen. Am Nach-
mittag verließen wir Prien und fuhren weiter 
nach Gstadt. Mit dem Schiff gelangten wir 
auf die Fraueninsel. Neben den tollem Kunst-
handwerk und Fischspezialitäten aus dem 
Chiemsee, lud auch die bekannte Kirche mit 
freistehendem Glockenturm zu einem Besuch 
ein. Beim 1,5 km langen Rundgang um die 
Insel kommt man an über 90 Ständen vorbei. 
Um 18.30 Uhr traten wird dann zufrieden die 
Heimfahrt an. 
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Betreuende und pflegende Angehörige nehmen eine hohe psychische und physische Belastung 
auf sich um pflegebedürftigen Familienmitgliedern das Leben zu Hause zu ermöglichen. Unter-
stützung in dieser schwierigen Situation bietet der Stammtisch für betreuende und pflegende 
Angehörige. 
 
Organisation in den Gemeinden 

Die Stammtische werden in Kooperation mit den Gemeinden 
Höhnhart, Maria Schmolln und St. Johann a. W. organisiert. Die 
Treffen finden einmal pro Monat statt.  
 

Erfahrungen Gleichgesinnter 

In vielen Alltagssituationen sind Sie auf sich alleine gestellt. Die notwendige Unterstützung 
und Pflege eines kranken, betagten Menschen hält sich nicht an vorgeschriebene Zeiten.  
Die Situation will bewältigt werden und so manch anfängliche Unsicherheit hat sich in  
praktische Erfahrung verwandelt. Dies ist der Beginn eines besonderen Expertentums. Davon 
zu erzählen macht Menschen in ähnlichen Situationen Mut und gibt Kraft für die Zukunft. 

Nähere Informationen zu den Treffen erhalten Sie bei Leiterin: 

Frau Eva Korntner, Tel.: 0676 / 888053321, Mail: eva-maria@inext.at 

Pilates, Nachmittagsturnen und Fit im Winter sind im  Jänner  2018 w ieder   

erfolgreich gestartet und werden mit Begeisterung von den Teilnehmer/innen besucht. 

Zumba ist aufgrund zu w eniger  Anm eldungen leider  nicht zustande gekom m en.  

Am 17.11.2017 fand erstmalig ein Räucher-Workshop über die Gesunde Gemeinde im Pfarrhof 
statt. Sandra Zimmermann und Carina Kralik gaben 18 interessierten Kursteilnehmer/innen 
einen guten Einblick in die Welt des Räucherns.  

Dabei wurden verschiedene  
Anlässe zum Räuchern erläutert 
sowie auf die benötigten Kräuter 
und deren Wirkungsweise ein-
gegangen. Außerdem hatte jeder 
die Möglichkeit, sich eine indivi-
duelle Räuchermischung für zu 
Hause zu erstellen. Der Räucher 
Workshop erweckte auch das 
Interesse des regionalen Fern-
sehsenders BTV. Somit wurde 
der Abend von einem Fernseh-
team begleitet. Es entstand ein 
toller Beitrag welcher in der  
Adventszeit ausgestrahlt wurde! 
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Termin:  Fr. 02.03.2018 um 19:30 Uhr 

Ort:  Gasthaus Gramiller - Nebenzimmer 

Referent:  Alfred Schwarz / Schwammerlsachverständiger aus Ibm 

Kosten: 5,- €  

 
Die besondere Heilkraft von Pilzen wird nach Jahrhunderten wieder 
entdeckt. Immer mehr spielen sie eine Rolle in der  
Heilung und auch in der Krankheitsvorbeugung. Einige Arten wie der 
Reishi Pilz sind ein wahres Wundermittel für viele  
Leiden. Auch als kalorienarmes und vitaminreiches Nahrungsmittel 
gewinnen Pilze immer mehr an Bedeutung. 

Besuchermäßig war der Abend ein großartiger  
Erfolg, jedoch konnte die Erwartungshaltung auf  
eine Darbietung mit Dauerlachen nur bedingt  
zufriedengestellt werden. Vielmehr enthielt das  
Programm der drei „Stress-Schwestern“ jede Menge 
Fachinformation zu einem ernsten Thema, welches 
im Grunde tatsächlich wenig mit Spaß zu tun hat. 
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Auch heuer veranstaltete der ASVÖ SC 
HÖHNHART (Sektion Ski Alpin) wieder drei 
Skitage mit Kinderskikursen. Wie schon in 
den letzten Jahren hieß das Reiseziel wieder 
Reiteralm in der Steiermark, das für Kinder 
optimale Übungslifte und Pisten bietet. 

Beim ersten Skikurs am 10.12.17 staunte 
man nicht schlecht als sich 120 Teilnehmer 
(davon 54 Kinder) zum Skikurs anmeldeten. 
Das 18-köpfige Betreuerteam um Sektions-
leiter Stefan Stranzinger war an diesem Tag 
mit 9 Skikursgruppen unterwegs. Wie gut 
sich eine gute Vorbereitung und die hohe 
Anzahl an Betreuern auswirkt konnte man 
an den glänzenden Augen der Kinder sehen. 
Die 9 Gruppen hatten an diesem Tag  
sichtlich Spaß auf der weißen Unterlage. 

Ein paar Wochen später, am 28. und 
29.12.17 folgte dann die Zweitagesschifahrt 
mit Kinderschikurs. Diesmal war man im 
Schikurs bis auf den letzten Platz  
ausgebucht. Unglaubliche 135 Teilnehmer, 
darunter 60 Kinder im Schikurs traten die 
Reise in die Steiermark an. 

Auch diesmal konnte man dank der hervor-
ragenden Arbeit des 18-köpfigen Betreuer-
teams wieder tolle Arbeit verrichten und  
große Fortschritte bei den Kids sehen. 

 

Trotz Schneemangels fand der siebte Jeder-
mann Team-Biathlon am Samstag, 
27.01.2018 in Höhnhart wie geplant statt. 29 
Teams zu je 3 Sportlern lieferten sich auf der 
150 Meter langen Loipe in der Borbet Allianz 
Arena spannende Duelle. Geschossen wurde 
mit Luftdruckgewehren auf Klappscheiben. 

Den Sieg im A-Bewerb sicherte sich das 
„Team Stern“ mit Maximilian Barth, Gün-
ther Obermair und Gabriel Berger. Die Rän-
ge zwei und drei holten sich die „Triathleten“ 
und der „FC Schiaßdaneben“. Im B-Bewerb 
setzten sich die „Gentlemen“ mit Niklas 
Eichinger, Peter Priewasser und Markus 
Finsterer durch. Die weiteren Podestplätze 
gingen an die „Gromma-Hüttn“ und an das 
„Team Risiko“.  

 
 

„Es ist toll, dass trotz frühlingshafter Tempe-
raturen so viele Läufer mit dabei waren. Es 
waren sehr viele Sportler dabei, die zum al-
lerersten Mal Biathlon ausprobiert haben. 
Wie immer stand der Spaß absolut im Vor-
dergrund“, so Organisator Gerold Sattlecker 
vom ASVÖ SC Höhnhart. 
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Die Höhnharter Faustballer haben wieder 
einmal gezeigt, dass sie im Nachwuchs zu den 
besten in ganz Österreich gehören. Am  
vergangenen Wochenende waren Valentina 
Diermair und Niclas Mühlbacher für die 
oberösterreichische U-16-Auswahl beim  
Bundesländer-Vergleichskampf in Wolkers-
dorf (NÖ) im Einsatz. 

Diermair holte sich mit dem Team Ober-
österreich mit einem knappen 2:1-Finalsieg 
gegen Salzburg den Titel. Für die junge 
Höhnharter Zuspielerin ist das mit Sicherheit 
der bisher größte Erfolg ihrer Karriere.  
Mühlbacher musste sich mit der oberöster-
reichischen Auswahl erst im Finale den  
starken Niederösterreichern mit 0:2 geschla-
gen geben. Der junge Angreifer übernahm 
dabei größtenteils Service und Rückschlag. 

„Das zeigt wieder einmal eindrucksvoll, dass 
die Nachwuchsarbeit im Höhnharter Faust-
ball absolut top ist. Gratulation an Valentina 
und Niclas für diese tollen Leistungen.  
Der Dank gilt auch dem ausgezeichneten 
Trainerteam“, freute sich der Obmann des 
ASVÖ SC Höhnhart, Gerhard Beck. 

 

Wenn wir im Winter durch die Natur gehen, 
sehen wir die Eigenheiten unserer Kultur-
landschaft: Die Felder und Wiesen sind  
abgeerntet und „leer“ geworden – es herrscht 
Winterruhe in Feld und Flur, auch wenn wie 
diesen Winter nicht viel Schnee liegt! 

Für unser heimisches Rehwild bedeutet das, 
dass es sich in den Wald zurückziehen muss, 
wo es Nahrung und Deckung findet – in  
sogenannte Einstände. Um dem Wild mehr 
Lebensraum außerhalb des Waldes zu bieten, 
werden von den Bauern und der Jägerschaft 
Begrünungsflächen und Wildäcker angelegt. 

Eine weitere Maßnahme in unserem Revier 
ist die Vorlage von heimischem, art-
gerechtem und wiederkäuergerechtem Futter 
entsprechend den verschiedenen Einständen 
zu dieser Zeit, um den Verbisseinfluss im 
Wald so gering wie möglich zu halten. 

Deshalb bitten wir alle anderen Naturnutzer, 
wie Nordic-Walker, Spaziergeher, Langläufer 

oder Schneeschuhwanderer usw., ebenfalls 
darauf zu achten, die Einstandsgebiete (z.B. 
Jungwaldkulturen) oder beruhigte Zonen 
nach Möglichkeit nicht zu durchqueren und 
auf Wegen zu bleiben! 

In unserem Revier wird zum Schutz unseres 
freilebenden Wildes und unserer Kultur-
landschaft auf sinnvolle Hegearbeit großen 
Wert gelegt. Helfen Sie uns bitte dabei. 

Weidmannsdank und schöne Tage 
wünscht Ihnen die Jägerschaft Höhn-

hart mit Jagdleiter Martin Erhart.  



18 

 

 

 

 

Am Donnerstag, den 21. Dezember 2017  
wurde von der Feuerwehrjugend Außerleiten 

zum 15. Mal das Friedenslicht in Brau-
nau/Simbach abgeholt. Dieses wurde dann 
am 24. Dezember 2017 in unserem  
Löschbereich ausgetragen.  

Hiermit möchte sich die Feuerwehrjugend 
Außerleiten mit Betreuer nochmals ganz 
herzlich für die freundliche Aufnahme und 
für die Spenden bedanken.  

 FF Außerleiten FF Höhnhart FF Thannstraß 

Einsätze 383 h 574 h 320 h 

Übungen 693 h 856 h 737 h 

Bewerbe 2.097 h 585 h 525 h 

Jugend 2.231 h 423 h 1.676 h 

Wartung 115 h 253 h 584 h 

Sonst. Tätigkeiten 4.666 h 1.349 h 3.150 h 

Gesamtstunden 10.185 h 4.040 h 6.992 h 

Am 25. November absolvierten  

 Forstenpointner Günther  

 Lengauer Christoph  

 Hargassner Stefan  

mit Erfolg das Atemschutz Leistungs-
abzeichen in Silber (Sufe 2) in Braunau. 
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Am 19. Jänner fanden sich die Mitglieder der 
Feuerwehr Ausserleiten zur 94. Voll-
versammlung im Gasthaus Stempfer zusam-
men. Neben den zahlreichen eigenen  
Mitgliedern durfte Kommandat Christian 
Feichtenschlager auch Bgm. Erich Priewasser 
sowie Bezirkskommandant Josef Kaiser und  
Mitglieder der Feuerwehren Höhnhart und 
Thannstraß begrüßen. 

Unser Kommando berichtete über die Tätig-
keiten, Einsätze und Veranstaltungen unserer 
Feuerwehr. Durch die Präsentationen  
bekamen wir einen kurzen Rückblick in das  
vergangene Jahr 2017. Es war ein sehr  
arbeitsreiches und intensives Jahr, es wurden 
sehr viele freiwillige Stunden und viel Zeit 
investiert. 

Anschließend der Berichte wurden 2 Mit-
glieder in den Aktivstand überstellt und 2 
neue Mitglieder der Feuerwehrjugend ange-
lobt.  

Angelobung in den Aktivstand 
Feichtenschlager Andreas 
Englert Marcel 

Angelobung in die Feuerwehrjugend 
Katzdobler Lea 
Englert Maximilian 

Des Weiteren wurde dieses Jahr auch wieder 
die Neuwahlen durchgeführt und weitere 
Auszeichnungen vergeben.  

Neuwahlen 
Kommandant: Feichtenschlager Christian 
Kommandant Stv.:  Lengauer Johannes 
Kassier: Feichtenschlager Michael 
Schriftführer: Moser Alois 

Bezirksverdienstmedaille  
1 Stufe - Duft Christioph 
2 Stufe - Lengauer Hannes 
3 Stufe - Katzdobler Josef 

Für besondere Dienste in den letzten  
vergangen Jahren wurden Jugendbetreuer 
Reichinger Hermann, Kassier Moser Walter 
und Brandinspektor Feichtenschlager Georg 
geehrt. Ihnen wurde die Ehrennadel der  
Gemeinde überreicht und seitens der  
Feuerwehr wurden sie zu Ehrendienst-
gradträgern ernannt. 

Im Anschluss richteten auch Bgm. Erich  
Priewasser und Bezirkskommandant Josef 
Kaiser noch einige Worte an uns. 
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Eine Abordnung der FF Höhnhart holte am 
Freitag, 15.12.2017 von der Fa. SEIWALD 
das neue Tanklöschfahrzeug der FF Höhn-
hart ab (Gesamtkosten 298.500,-). Da an 
diesem Tag abends auf 18:30 Uhr eine  
Sitzung des Gemeinderates angesagt war, 
wurde es zuvor um 17 Uhr dem Gemeinderat 
präsentiert. Viele Gemeinderäte u.a. Bgm. 
Erich Priewasser, Vize Josef Pieringer sowie 
Gemeindevorstand und Pflichtbereichskom-
mandant Ernst Baier aber auch Freunde von 
der FF Außerleiten und FF Thannstraß  
nutzten die Gelegenheit zur Besichtigung vor 
Ort. Eine besondere Freude war der Besuch 
von Abschnittskommandant Brandrat Karl 
Ertl und seinem Stellvertreter Franz Baier, 
die ebenfalls lobende Worte für die Aus-
führung des neuen TLF 2000 der Fa.  
Seiwald fanden. Großes Interesse fand das 
neue TLF auch bei den Eltern der FF Jugend 
Höhnhart (dzt. wieder 16 JFM!!!), die fast 
vollzählig zur Besichtigung gekommen  
waren. Kommandant Johann Reiter und die 
Kameraden der FF Höhnhart sorgten  
bestens für die Bewirtung der vielen Gäste in 
der Zeugstätte der FF Höhnhart. 

Seinen „ersten Einsatz“ hatte das TLF der FF 
Höhnhart dann schon am Tag darauf,  
Samstag, 16.12.2017. Hier wurde es direkt 
neben dem Adventmarkt der Gemeinde 
Höhnhart am Parkplatz zur Besichtigung 
präsentiert und mit den vielen begeisterten 
Kindern auch einige Runden gefahren. Viele 
Gemeindebürger aber auch Kameraden aus 
den Nachbarfeuerwehren nutzten die  
Gelegenheit zur Besichtigung. Man kann also 
durchaus sagen, das neue TLF 2000 der FF 
Höhnhart ist in der Bevölkerung gelungen 
angekommen und sehr gut angenommen 
worden! 
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Die Jugendstunden der FF Höhnhart - jeden 
Mittwoch 16.30 bis 18 Uhr - werden von  
Jugendbetreuer Martin Erhart u.a. auch sehr 
abwechslungsreich und lebhaft gestaltet. 

So wanderte die Jugendgruppe kürzlich in 
der Dämmerung am Badesee Wildenau "auf 
Biberspuren". Trotz vieler von Bibern  
abgenagter Bäume und ausharren bis in die 
Finsternis ließ sich kein Biber blicken, aber 
die Kinder bauten mit Eifer eine Brücke mit 
abgenagten Birkenstämmen.      

Interessierte Kinder ab 8-9 Jahren können 
jeden Mittwoch während der Jugendstunde 
gerne im FF Haus Höhnhart vorbeikommen! 
Es ist immer Platz für neue Mitglieder bei 
der Jugendgruppe der FF Höhnhart, derzeit 
sind wir 14 Kinder und zwei Jugendliche, die 
2018 in den Aktivstand überstellt werden.     

Bei 43 Einsätzen der FF Höhnhart im Jahr 
2017 fielen knapp ein Viertel auf Verkehrs-
regelungen und Absperrdienste. Hier z.B. ein 
nächtliches Foto vom Einzug vom Kinder-
garten beim Martiniumzug 2017. 

Gerade bei kirchlichen Umzügen und Veran-
staltungen mit Kindern ist da größte  
Vorsicht geboten und meist eine Totalsperre 
der benützten Straßen erforderlich. Da es 
aber immer wieder Verkehrsteilnehmer gibt, 
die auch da noch durchfahren wollen, ist ein 
Lotse bei jeder Absperrung unerlässlich. 

Ein Danke an unseren Lotsenkom-
mandanten Christian Neuländtner und  

seiner Lotsenmannschaft der FF Höhnhart. 
Es bleibt ja nicht bei den Einsätzen alleine, 
laufend gibt es Übungen und Schulungen für 
die Feuerwehrmitglieder. 

Die Jugend der FF Höhnhart stellte zu Weih-
nachten erstmals einen Christbaum bei der 
Zeugstätte der FF Höhnhart auf. Reichlich 
geschmückt und schön beleuchtet erfreute er 
viele Höhnharter abends beim Spaziergang.  

Aber alle Mitglieder der FF Höhnhart sind 
sich einig, dass sein Licht am hellsten  
strahlte beim Empfang des neuen  
Tanklöschfahrzeuges am 15.12.2017! 
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Wochenlang trainierte unser Atemschutz-
trupp, bestehend aus  

 AW Karer Stephan 

 HBM Pieringer Florian  

 LM Wimleitner Wolfgang, 

für das Atemschutzleistungsabzeichen in 
Gold. 

Am 18. November ging es dann nach Brau-
nau zur Leistungsprüfung. Insgesamt  
mussten fünf Stationen bestanden werden. 
Die Prüfung besteht aus mehreren Teilen. 
Dabei sind die meisten sehr praxisbezogen 
wie die Geräteaufnahme, die Atemschutz-
strecke, das Ablegen des Gerätes und auch 
sämtliche Prüfungen am Gerät. Aber auch in 
der Theorie musste man bestens vorbereitet 
sein. 

Mit Bravour meisterte unser Trupp die  
gestellten Aufgaben und konnte mit den 
Atemschutzleistungsabzeichen in Gold nach 
Hause fahren. 

Wir gratulieren recht herzlich zur bestande-
nen Prüfung. 

Am 13. Dezember 2017 verwandelte sich das 
FF Haus Thannstraß in eine Weihnachtsbä-
ckerei. 
2 Stunden lang wurde von der Jugendgruppe 
Kekse gebacken und verziert. Natürlich kam 
dabei auch der Spaß nicht zu kurz. Das  
Ergebnis kann sich sehen lassen. 
 
Eine Woche später, am 20. Dezember 2017 
fand die Weihnachtsfeier der Feuerwehr-
jugend statt. 

Bei Kinderpunsch, den selbstgemachten 
Keksen und Spielen verbrachten wir einige 
gemütliche Stunden in unserem Jugend-
raum. 

Das Christkind brachte auch ins Feuerwehr-

haus eine Kleinigkeit für die Kinder unserer 

Jugendgruppe.  
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Wie auch schon die Jahre zuvor holte die  
Jugendgruppe der FF Thannstraß am  
Donnerstag, 21. Dezember 2017 das  
Friedenslicht in Braunau ab und gab es  
weiter an die benachbarte Feuerwehr in  
Simbach. 

Am Sonntag, den 24. Dezember 2017  
brachten die Jugendfeuerwehrmitglieder der 
Feuerwehr Thannstraß das Friedenslicht in 
die Häuser ihrer Mitglieder. Dabei konnte 
wieder eine beträchtliche Summe an  
Spenden gesammelt werden. Der Großteil 
dieser Spenden wird an Mitglieder unserer 
Feuerwehr weitergegeben, wo diese  
dringend benötigt wird. 

Auch in diesem Sinne möchten wir uns 
nochmals für die zahlreichen Spenden sowie 
die freundlichen Aufnahme in den Häusern 
bedanken. 

Wir wünschen alles Gute, Gesundheit und 
viel Erfolg im Jahr 2018. 
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Am 18. November konnten wir in diesem 
Jahr wieder wie gewohnt unser Jahres-
konzert abhalten. Nachdem wir im Vorjahr 
durch die tragischen Ereignisse um unsere 
Obfrau Heidi das Konzert verständlicher-
weise abgesagt haben, waren wir heuer umso 
motivierter, unserem Publikum das  
musikalische Highlight des Jahres  
präsentieren zu können. 

Nach einer sehr intensiven Probenzeit, die 
jedem von uns, vor allem aber sicher  
unserem Kapellmeister immer eine Menge an 
Zeit und Energie abverlangt, durften wir 
schließlich zu unserer Freude das Erarbeitete 
auf die Bühne bringen. 

Wir konnten unseren Zuhörern ein sehr  
abwechslungsreiches Programm präsentie-
ren, der Bogen spannte sich von traditionel-
ler Blasmusik wie Marsch und Polka über 
Wiener Unterhaltungsmusik bis hin zu 
Rhythmen von John Williams und Reinhard 
Fendrich. Ebenso bewiesen unsere Klarinet-
tisten, was sie drauf haben im Stück „Clarinet 
Candy“. 

Ganz besonders erfreulich ist es natürlich 
auch immer wieder, junge Musiker in den 
Reihen begrüßen zu können. Maximilian 

Kirsch, Anja Eichinger und Thomas  
Neuländtner spielten zum ersten Mal beim 
Konzert mit. 

Einen der Höhepunkte bildete aber auch  
sicher die Ernennung von unserem Klarinet-
tisten Josef Schwarzwald zum Ehrenmitglied. 

Wir möchten uns an dieser Stelle auch  
nochmal ganz herzlich bei allen Besuchern 
unseres Konzertes bedanken und würden uns 
freuen, alle auch im nächsten Jahr wieder  
begrüßen zu dürfen. 

Wie jedes Jahr in der Zeit nach Weihnachten 
waren auch am Jahresende 2017 wieder  
unsere Neujahranbläser im Gemeindegebiet 
unterwegs. Ein schöner Brauch, den auch die 
Höhnharterinnen und Höhnharter sehr zu 
schätzen wissen, denn auch diesmal wurden 
die Musiker wieder sehr herzlich aufgenom-
men. Wir möchten uns an dieser Stelle auch 
noch einmal ganz herzlich bei allen  
bedanken, die für das leibliche Wohl gesorgt 
haben, aber natürlich auch bei allen, die uns 
auf diese Weise wieder finanziell unterstützt 
haben. Der Erlös aus dem Neujahranblasen 
ist immer ein ganz wichtiger Beitrag für den 
Verein, sowohl für die Anschaffung und 
Wartung unserer Instrumente und Trachten 
aber auch für die Ausbildung der Jugend. 

Dankeschön! 
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 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  15. April 2018 

Alle Daten bitte an bogner@hoehnhart.ooe.gv.at übermitteln. 
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Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 

09.02.2018 Hausball - Auf der Alm gibt‘s koa Sünd Wirt z‘Herbstheim Wirt z‘Herbstheim 

10.02.2018 Hausball Schmiedbauer Schmiedbauer 

12.02.2018 Rosenmontagsball GH Gramiller KOV 

13.02.2018 Faschings-Kehraus 
Tennisarena 

Brunnbauer 

ASKÖ Tennis u.  

Wirt z‘Herbstheim 

17.02.2018 Skitour Gamsfeld Gamsfeld Alpenverein 

17.02.2018 Vereins- und Ortsmeisterschaft Flauchau-Winkel ASVÖ SC Höhnhart 

23.02.2018 Touren Jahresrückblick Wirt z‘Herbstheim Alpenverein 

23.02.2018 Kegelabend  Helpfauerhof Ortsbäurinnen 

24.02.2018 Goldi Talente Cup Skisprungschanze ASVÖ SC Höhnhart 

24.02.2018 Mostprobe Wirt z‘Herbstheim Huster 

25.02.2018 OÖ. Landescupspringen Skisprungschanze ASVÖ SC Höhnhart 

02.03.2018 Die Heilkraft der Pilze (Vortrag) GH Gramiller Gesunde Gemeinde 

03.03.2018 Apresskifahrt Zauchensee ASVÖ SC Höhnhart 

09.03.2018 VV der FF Höhnhart mit Wahl GH Gramiller FF Höhnhart 

10.03.2018 VV der FF Thannstraß mit Wahl GH Gramiller FF Thannstraß 

11.03.2018 Jazz-Bier-Frühschoppen GH Gramiller GH Gramiller 

25.03.2018 Palmsonntag (Aufstellung 09:45 VS) Pfarrkirche Pfarre Höhnhart 

04.04.2018 Silofoliensammlung ASZ-4-Sonnen BAV Braunau 

09.04.2018 Stellung des Geburtsjahrganges 2000 Linz Bundesheer 

13.04.2018 Höhnharter Trachtengaudi Diepoltsham JVP Höhnhart 

14.04.2018 Höhnharter Stadlfest 2018 Diepoltsham JVP Höhnhart 

Nähere Informationen über Veranstaltungen in und um die  
Gemeinde Höhnhart finden Sie unter: 

www.hoehnhart.ooe.gv.at/Veranstaltung 


